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17.45 Uhr  Log-in  
18.00 Uhr Vorstellungsrunde, Vortrag mit Fragen und anschl. Diskussion 
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Am 07. Oktober 2023 führte die Hamas einen Terror-
angriff gegen die israelische Zivilbevölkerung durch. 
Einige Stimmen versuchten diesen Angriff als Reaktion 
auf Israels Politik im Gazastreifen und im Westjordan-
land zu rechtfertigen. Der politische Konflikt vor dem 
Angriff hat auf beiden Seiten Hass und Gewalt begüns-
tigt. Eine Erklärung für die Taten der Hamas finden sich 
jedoch allenfalls im Kontext einer antisemitischen 
Weltanschauung. 

Denn auch in Deutschland gibt es eine besorgniser-
regende mangelnde Solidarität mit Israel, während 
oftmals die Verbrechen der Hamas relativiert werden. 
Dies hat zu Angriffen gegen Juden und jüdische Ein- 
 

richtungen geführt. Der vorherrschende Antisemitismus  
der Gegenwart mischt traditionelle Formen der Juden-
feindlichkeit mit neuen Aspekten. Der Israel-Palästina-
Krieg hat die Trägerschaft des Antisemitismus erweitert 
und islamistische sowie linksextreme Kräfte in den Fokus 
gerückt. Gleichzeitig gibt es ungewöhnliche Allianzen, die 
einen sogenannten „Entlastungs-Antisemitismus“ propa-
gieren, der Schuld und Verantwortung missinterpretiert. 

Das Online-Seminar der HSS wird diese Frage- und 
Problemstellungen diskutieren sowie einen Ausblick auf 
neue Formen des Antisemitismus geben, der während 
der COVID-19-Pandemie aufkam. 
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